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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 


zu dem Entschließungsantrag der Fraktion der CDU/CSU 
— Drucksache 8/3487 — 


zur dritten Beratung des Haushaltsgesetzes 1980 
hier: Einzelplan 25 — Geschäftsbereich des Bundesministers 
für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau 
— Drucksachen 8/3100 Anlage, 8/3389 — 


Beschlußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 


den Entschließungsantrag der Fraktion der CDU/CSU zur dritten Beratung des 
Haushaltsgesetzes 1980, hier: Einzelplan 25 — Geschäftsbereich des Bundes- 
ministers für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau — Drucksache 8/3487 — 
abzulehnen. 


Bonn, den 23. April 1980^ 

Der Haushaltsausschuß 

Windelen Frau Traupe 

Vorsitzender Berichterstatterin 
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Drucksache 8/3954 


Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 


Bericht der Abgeordneten Frau Traupe 


Der Haushaltsausschuß hat über den Entschließungs- 
antrag, den ihm der Deutsche Bundestag in der 194. 
Sitzung am 14. Dezember 1979 federführend über- 
wiesen hatte, in seiner Sitzung am 23. April 1980 
beraten. 

Vorher hatte der Ausschuß für Raumordnung, Bau- 
wesen und Städtebau darum gebeten, zu dem Antrag 
gutachtlich Stellung zu nehmen. Die Beratung in dem 
Ausschuß für Raumordnung, Bauwesen und Städte- 
bau fand am 16. April 1980 statt, wobei dieser Aus- 
schuß aus Gründen des Sachzusammenhangs damit 


die Beratung des ihm federführend überwiesenen 
Antrags der CDU/CSU für ein Drittes Wohnungsbau- 
gesetz — Drucksache 8/2902 — verbunden hat. In 
der Beschlußfassung ist dann der Entschließungsan- 
trag in der Drucksache 8/3487 mehrheitlich abge- 
lehnt worden. 

Der Haushaltsausschuß hat in seiner' Sitzung am 
23. April 1980 die gutachtliche Empfehlung des Aus- 
schusses für Raumordnung, Bauwesen und Städte- 
bau sich zu eigen gemacht und sodann in der Be- 
schlußfassung mehrheitlich den Entschließungsan- 
trag abgelehnt. 


Frau Traupe 

Berichterstatterin 
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